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Sitzungsprotokoll zur Mitgliederversammlung am 29.03.2014 im Portugiesischen Verein, 
Weilheim/Teck 
 
Die ordentliche Mitgliederversammlung des Sozialverbandes VdK Ortsverband Weilheim/Teck 
fand am 29.03.2014 um 17 Uhr im Portugiesischen Verein statt. Der 1. Vorsitzende Stefan Maskos 
begrüßte alle Mitglieder und Freunde des Ortsverbandes Weilheim/Teck herzlich. Besonders 
begrüßte er Gert Hauschild vom Kreisverband Nürtingen, der im Anschluss an die 
Mitgliederversammlung einen kurzen Blick über den aktuellen Stand im Sozialverband VdK hilt. 
 
Anschließend bat Stefan Maskos zu einer Schweigeminute, zum Gedenken an die Verstorbenen 
des letzten Jahres, die namentlich genannt wurden, auf.  
 
Dann wurde das Wort an Schriftführerin Antje Maskos gegeben, die das Jahr 2013 Revue 
passieren ließ. Erwähnenswert waren hier die Hauptversammlung 2013 mit dem Vortrag von Herrn 
Konrad Brand, Sozialrechtsreferent bei der VdK Sozialrechtschutz gGmbH, die Wahlen, 
Ehrungen,und unser Stand auf dem Hepsisauer Dorffest im September so wie die 
Jahresabschlussfeier Anfang November im Portugiesischen Verein, die wieder recht großen 
Anklang gefunden hatte. 
 
Daraufhin wurde von Kassieren Antje Maskos der ausführliche Kassenbericht vorgelesen, der eine 
positive Kassenbilanz aufwies. Von Kassenprüferin Heidi Gerster wurde anschließend eine 
einwandfreie Kassenführung bestätigt. Sie bat Kassiererin Antje Maskos zu entlasten. Die 
Kassenprüfung hatte am 22.02.2014 bei Kassenprüfer Rudi Tausch, zusammen mit 
Kassenprüferin Heidi Gerster und Kassiererin Antje Maskos, stattgefunden. 
 
Der 1. Vorsitzende Stefan Maskos bat Gert Hauschild, 2. Vorsitzender vom  Kreisverband 
Nürtingen anschließend um Entlastung des gesamten Vorstandes, was dieser dann auch gerne 
übernahm. Er lobte die geleistete Arbeit des Ortsverbandes Weilheim/Teck des letzten Jahres und 
im Besonderen die Arbeit des Vorstands. Er bat anschließend die Anwesenden den gesamten 
Vorstand zu entlasten, dies erfolgte einstimmig. Anschließend erfolgte eine Nachwahl. 
Kassenprüfer Rudi Tausch hatte sein Amt zur Verfügung gestellt, deshalb wurde Beisitzerin 
Renate Wursche gewählt. Leider konnte sie an der Mitgliederversammlung nicht teilnehmen. Sie 
hatte aber schriftlich bestätigt nach ihrer Wahl das Amt zu übernehmen. Die Wahl erfolgte 
einstimmig.  
 
Danach folgten die Ehrungen:  
Für 60 Jahre Mitgliedschaft im VdK wurde Herr Jakob Schenk mit der Goldenen Ehrennadel mit 
Stern geehrt (Urkunde u. Nadel werden nachgereicht). Frau Heidemarie Tausch wurde persönlich 
für 10 Jahre geehrt. Sie erhielt Urkunde und die Silberne Ehrennadel von Kassiererin Antje 
Maskos überreicht. Ebenfalls für 10 Jahre erhielt Edith Schindler die Urkunde und silberne 
Ehrennadel vom 2. Vorsitzenden Jürgen Heiner überreicht. Im Anschluss konnte noch Herrn Renz 
die Urkunde und Ehrennadel für seine Frau Doris Renz übergeben werden. Sie hatte sich vorher 
telefonisch abgemeldet. Allen anderen 7 Jubilaren werden ihre Urkunden und Ehrennadeln 
nachgereicht. 
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Zu Verschiedenes und Aussprachen waren keine Anträge gestellt worden und auch während der 
Mitgliederversammlung erfolgte keine Wortmeldung, so konnte dieser Punkt abgehakt werden. 
 
Nach dem der offizielle Teil der Mitgliederversammlung vom 1. Vorsitzenden Stefan Maskos als 
beendet erklärt worden war, gab er das Wort weiter an Gert Hauschild der eine kurze 
Zusammenfassung der aktuellen Brennpunkte im VdK gab.  
 
1. Die ehem. Versicherung Hamburg-Mannheimer, jetzt ERGO, sei kein Teil vom VdK, sie hat mit 
dem Landesverband einen Vertrag geschlossen, dass sie werben dürften. ERGO gibt einen Teil 
jeden Abschlußes an den VdK weiter. VdK nimmt aber in Zukunft etwas Abstand, dies bedeutet 
weniger Geld bei den Abschlüssen für den Landesverband. ERGO tauscht auch alle 2 Jahre ihre 
Vertreter aus, um dann neu die VdK Mitglieder in den Ortsverbänden zu besuchen. Diese Besuche 
müssen vorher beim Ortsverbandsvorsitzenden angekündigt werden. Geschieht dies nicht, kann 
der Besuch abgelehnt werden. Die ERGO darf auch nicht sagen, dass sie vom VdK kommt. Die 
Besuche können im Blättle veröffentlich werden. Die Mitglieder sind nicht gezwungen, die Vertreter 
zu empfangen. 2. Der Beitrag wurde von 5 auf 6 EUR pro Monat erhöht. Gleichzeitig wurde ein 
sogenannter Familienbeitrag und ein Jugendbeitrag für unter 35 Jährige eingeführt. Der VdK 
Landesverband will weiterhin die Öffentlichkeitsarbeit ausbauen. Die Sozialrechtsabteilung soll 
hiervon profitieren und ausgebaut werden. Die Sozialrechtsfälle werden immer mehr. Die 
Ortsverbände bekommen pro Mitglied pro Monat mehr Beitragsanteil. Warum der VdK LV ohne 
Kündigung des Vertrags die Beiträge erhöhen kann, wurde auch von den Kreisverbänden kritisiert. 
Es wurde aber keine nennenswerte Austrittswelle festgestellt. Die Zahlung des Beitrags bei 
Selbsteinzahlern kann wieder viertel- bzw. halbjährlich erfolgen. Dies muss aber in Stuttgart 
beantragt werden. Der Beitragseinzug vom Landesverband erfolgt per Lastschrift. 3. Allgemeines 
vom VdK war dann noch der Mitgliederbestand mit ca. 1,7 Mio. deutschlandweit und ca. 215.000 
Mitglieder in Baden-Württemberg. 4. Es gibt einen neuen Schwerbehindertenausweis im 
Scheckkartenformat und mehrsprachig. Kann beim Landratsamt Esslingen beantragt werden, der 
Umtausch ist kostenfrei. Der alte Ausweise bleibt weiterhin gültig. 5. Rentenerhöhung um 1,67% in 
2014 (niedriger als die angekündigten 2,4%). 6. 2013 haben die Sozialrechtsreferenten des VdK 
Deutschland insgesamt 8,1 Mio EUR für ihre Mitglieder erstritten. Darauf entfallen auf Baden-
Württemberg, mit über 11.000 Verfahren, fast 1,8 Mio EURO. Im Land sind 40 
Sozialrechtsreferenten für den VdK tätig. 7. Das Büro des VdK ist in Kirchheim  jeden 1. u. 3. 
Donnerstag im Monat von 14 – 16 Uhr geöffnet. Hier geben Mitglieder des Ortsverbandes 
Auskunft. Dies kann ohne Voranmeldung in Anspruch genommen werden. Jeden 2. u 4. 
Donnerstag im Monat von 8 – 12Uhr ist ein Sozialrechtsreferent anwesend, um Rechtsfragen zu 
beantworten. Hier wird um telefonische Anmeldung unter der Telefonnummer 0711 - 3 51 05 75  
gebeten. Diese Termine werden auch in der Tageszeitung veröffentlicht.. 
 
Anschließend ließ man den Abend in geselliger Runde gemütlich ausklingen. 
 
 
 
Vorstand: Schriftführerin: 
 
 
 
Stefan Maskos Antje Maskos 


